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Hallo liebe Leserinnen und Leser,

ihr haltet die neuste Ausgabe der FC News in den Hän-
den - druckfrisch und voll mit den wichtigsten Informa-
tionen rund um den Gohfelder Fußball. Es ist bereits 
die 53. Ausgabe in über 25 Jahren Vereinsgeschichte.

Seit der letzten Ausgabe ist wieder einiges passiert in 
der Welt und am Mittelbach. Zwischen den USA, Europa 
und Asien spitzt sich ein Handelskrieg zu - mit ungewis-
sem Ausgang. In Thailand sitzt eine Fußballmannschaft 
in einer 4 km langen Höhle fest und wir alle hoffen auf 
eine erfolgreiche Rettung. Zur gleichen Zeit findet in 
Russland die FIFA Fußballweltmeisterschaft statt, wel-
che für den deutschen Fußball in die Geschichtsbücher 
eingehen wird. Die DFB-Elf ist erstmalig seit ihrem Be-
stehen in der Vorrunde einer Weltmeisterschaft ausge-
schieden. Bereits nach 3 Spielen war Schluss.

In Gohfeld ist ebenfalls viel passiert, allen voran der 
Generationswechsel im Vorstand. Die Mitglieder ha-
ben auf der letzten Jahreshauptversammlung einer 
Satzungsänderung zugestimmt und gleichzeitig einem 
neuen Vorstandsteam ihr Vertrauen geschenkt.

Auf den folgenden Seiten haben wir wieder unser Bes-
tes gegeben und einige spannenden Inhalte für Euch 
zusammengetragen.   
 
Viel Spaß beim Lesen!   
Die Redaktion.
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Liebe Mitglieder, liebe Gohfelder 
Fußballfreunde,

etwa vier Monate ist unsere letzte 
Jahreshauptversammlung nun her, auf 
der wir wichtige und einschneidende 
Änderungen in der Geschichte unseres 
Fußballclubs vorgenommen haben.
Erstmalig gab es zu den üblichen in-
tervallmäßigen Vorstandwahlen 
auch eine Änderung in un-
serer Vereinssatzung, was 
einen neuen struktu-
rellen Aufbau unse-
res Vereins mit sich 
brachte.

Nachdem bereits 
vor einigen Jahren 
von unserem al-
ten, langjährig er-
folgreichen Vor-
stand der Wunsch 
bekundet wurde, 
etwas in den Hin-
tergrund zu treten, be-
gann in Gohfeld ein sich 
stetig weiterentwickeln-
der Generations-
wechsel.

Mit den Vorstandswahlen im Febru-
ar 2016 und Februar 2018 haben wir 
diesen in zwei Schritten sukzessive 
durchgeführt und so die „alte Garde“ 
in ihren gewünschten und vor allem 
wohlverdienten Vorstands-Feierabend 
entlassen. „Alte Garde“ – dieser flap-
sige Begriff geht einem schnell über 
die Lippen, doch ist dieser von mir 
mit deutlich mehr Respekt gemeint, 
als er es vielleicht zunächst vermuten 
lässt. Mit Rüdiger Ramöller, Waldfried 

Weier, Dirk Müller, Uwe Müller, Uwe 
Prohaska, Harald Herz und Dieter 

Schopf haben wir in den ver-
gangenen Jahren prägende und 

nicht zuletzt mitbegründende 
Figuren des Gohfelder Fuß-
balls aus dem Vorstand ver-
abschiedet. An dieser Stelle 
sind mir zwei Punkte beson-
ders wichtig: 

Der vollzogene Vorstand-
wechsel ist keineswegs getrie-

ben worden, vielmehr war es der 
Wunsch des bisherigen Vorstands. 
Dieser Tatsache spreche ich mei-

nen größten Respekt aus, 
denn nicht selten 

bleiben Pos-
ten über 

meh-
re re 

Jahr-
z e h n te 

besetzt, obwohl 
vielleicht im 

Hintergrund fähige und willige Perso-
nen in der Reihe stehen. Eine Entschei-
dung diesen Platz zu räumen, spricht 
demnach von Weitsicht und Größe.

Den angesprochenen Personen und 
allen nicht erwähnten Helfern möchte 
ich meinen und unseren größten Dank 
aussprechen! Ohne diese Personen 
hätten wir im vergangenen Jahr nicht 
unser 25-jähriges Bestehen feiern 
können. Eine Leistung, auf die alle Be-
teiligten extrem stolz sein können.

Hierauf wollen wir, der neue Vorstand 
des FC Löhne-Gohfeld, natürlich auf-
bauen und die erfolgreichen Jahre 
dieses Vereins fortführen und wenn 
möglich ausbauen. Schon die ersten 
Wochen zeigen, welch arbeitsintensi-
ves Unterfangen das ist, weshalb wir 
weiterhin auf jede helfende Hand im 
Verein angewiesen sind – vom Würst-
chen-Grillen bis hin zum Trainer unse-
rer Seniorenmannschaft. 

Schaut man sich die Kader unserer Se-
niorenmannschaften an, wird deutlich, 
wie sehr wir in den vergangenen Jah-
ren von unserer guten Jugendarbeit 
profitiert haben. Daher legen wir auch 
weiterhin großen Wert auf unsere Ju-
gend, welches auch in diesem Sommer 
wieder viel Schweiß und Herzblut bei 
der Besetzung von Trainern und Be-
treuern der Jugendmannschaften mit 
sich bringt. Gerade die bekannte Va-
kanz auf dem Posten unserer Leitung 
Junioren macht deutlich, dass dies 
ein arbeitsreiches Umfeld ist; nicht zu 
vergessen aber auch ein sehr chan-
cenreiches, welches weiterhin das 
Zentrum unserer sportlichen Zukunft 
bilden wird und deshalb mit besonde-
rer Sorgfalt von uns gepflegt werden 
muss.

Ich wünsche uns allen einen guten 
Start in diese neue Zeitrechnung in un-
serem Verein und hoffe, dass wir auch 
in den kommenden Jahren stets posi-
tive Dinge über unseren Verein hören 
und berichten dürfen.

In diesem Sinne, bleibt sportlich
Nino Flottmann

   FLOTTMANN VERANTWORTET 
   DEN SPORT AM MITTELBACH 
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Die Saison 2017 / 2018 ist vorbei. 
Sowohl die 1. Mannschaft als 
auch die 2. Mannschaft konnten 

dabei leider nicht an die Erfolge aus 
dem Vorjahr anknüpfen. 

Die Mannschaft von Frank Stuckenholz 
erreichte mit 48 Punkten den 7. Platz, 
die 2. Mannschaft, die in der Rückrunde 
den unerwarteten Rücktritt von Kader 
Bilgetekin zum Jahreswechsel verkraf-
ten musste, erreichte einen guten 8. 
Platz mit 34 Punkten unter der Leitung 
von Marvin König Castro.

Bedauerlicherweise hat sich somit für 
die 1. Mannschaft die Befürchtung aus 
der Herbstausgabe bewahrheitet, in 
der wir eine Positionierung bis Platz 
6 als schwierig eingeschätzt hatten. 
Dabei stellte sich nicht nur die Neu-
zusammensetzung der Gruppen wie 
befürchtet als nachteilig heraus, auch 
konnte die Mannschaft nicht mehr an 
das hohe Niveau der Saison 2016 / 2017 
anknüpfen. Neben den mittlerweile 
konstanten längeren Verletzungs-
pausen von Leistungsträgern (Patrick 
Jackmann, Daniel Rasche, Felix Jurke-
witz, etc.) wechselten sich starke Leis-
tungen zu oft mit unnötigen Punktver-
lusten ab. Überzeugende Spiele (z.B. 
gg. Sancakspor Spenge) wurden dabei 
genauso gezeigt wie unnötige Punkt-
verluste (z.B. in Ahle). Somit bildet der 
erreichte 7. Platz die Leistungsstärke 
über den Saisonverlauf realistisch ab. 
Positiv hervorzuheben sind die Neu-
zugänge Jan Oestreich und Jannik 
Ackermann, der uns aber leider schon 
wieder zur neuen Saison verlässt. Nicht 
nur sportlich waren die beiden abso-
lute Verstärkungen, sie haben auch 
menschlich – vor allem durch Ihren 
Humor - sofort bei uns Fuß gefasst.  

Erwartungsgemäß schwierig gestal-
tete sich das erste Seniorenjahr für 
die ehemaligen A-Jugendlichen Luca 
Ahrensmeier, Tim Prohaska und Lu-
kas Husmeier. Luca hatte sowohl mit 
Verletzungspech als auch mit Ein-
schränkungen durch sein Studium zu 
kämpfen, Tim und Lukas zeigten si-
cher positive Ansätze, müssen aber 

DIE SAISON 2017/18 IST VORBEI  

POPPENSIEKER 
ZIEHT EIN PERSÖNLICHES RESUME

nun im 2. Seniorenjahr konstanter in 
Ihren Leistungen werden. Da zur neu-
en Spielzeit keine Spieler aus der A-
Jugend zur Mannschaft stoßen, ist 
-bei entsprechender Einstellung – eine 
Steigerung zu erwarten.

Neben Jannik Ackermann verlässt uns 
auch Kapitän Tino Müller, der zum SC 
Vlotho in die Landesliga wechselt. 
Insbesondere Tinos Abgang wiegt 
schwer, da er als Kapitän und Vertre-
ter der ehemaligen B-Jugend Auf-
stiegsmannschaft eine Führungsrolle 
übernommen hat. Beiden wünschen 
wir natürlich viel Erfolg und Glück in 
ihren neuen / alten Vereinen. Auch die 
zweite Mannschaft konnte nicht an 
den 3. Platz des Vorjahres anknüpfen. 
Die Gründe dafür sind sicher vielfäl-
tig, jedoch war der Abgang von Trainer 
Kader Bilgetekin zusammen mit drei 
Stammspielern in der Winterpause 
nicht zu kompensieren. Nachfolger 
Marvin König – Castro ist es jedoch in 
der Rückrunde gelungen, die Mann-
schaft wieder zu einer Einheit zusam-
menzuschweißen und den Spaß und 
die Freude zurückzubringen. Für die 
neue Saison gilt es hier, der Mann-
schaft zunächst einmal wieder einen 
Rhythmus zu geben, so dass die – auch 
in der Kreisliga C erforderliche – phy-
sische Konstanz und das Leistungs-
potenzial abgerufen werden können. 
Dabei muss auch die Distanz zur ers-
ten Mannschaft verkürzt werden, so 
dass der ein oder andere Spieler der 
Zweiten bei Bedarf auch in der Ersten 

Mannschaft aushelfen kann. Zuletzt 
möchte ich mich als Sportlicher Leiter 
ausdrücklich bei Frank Stuckenholz für 
die Zusammenarbeit und seine Leis-
tung als Trainer bei uns bedanken. Im 
Jahr 2015 übernahm Frank eine Mann-
schaft, die sicher Potenzial hatte, aber 
stark verunsichert war und auf wenig 
Struktur zurückgreifen konnte. Frank 
hat der Mannschaft nicht nur seinen 
Stempel aufgedrückt, sondern auch 
den Zusammenhalt und das mann-
schaftliche Gefüge zu verbessern. Es 
wird offensiv gespielt, wobei die De-
fensive nicht vernachlässigt wird. Sel-
ten hat es ein Trainer geschafft, wirk-
lich alle – von der Nr. 1 bis zur Nr. 15 
oder 16 – mitzunehmen, sie zu moti-
vieren und Perspektiven aufzuzeigen. 
Ich wünsche und hoffe, dass Frank uns 
weiterhin verbunden bleibt und wir auf 
seinen riesigen Erfahrungsschatz zu-
rückgreifen können.

Trainer zur neuen Saison wird Rene 
Hahne, der als Spieler unter anderem 
beim FC Bad Oeynhausen erfolgreich 
war und Trainererfahrung von seinen 
Stationen Hiddenhausen, Kirchlengern 
und Bad Salzuflen mitbringt. Durch 
seine Erfahrung und seine positive 
Energie wird er  sicher gemeinsam mit 
den Neuzugängen Chris Lange (TuS 
Volmerdingsen) und Dominik Bäumer 
(RW Kirchlengern) dafür sorgen, dass 
weiterhin positiv vom FCLG zu hören 
sein wird.

TEXT: Klaus Poppensieker

FOTO: Patrick Schirrmacher
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   HOSPITATION BEIM

         Flottmann berichtet von seiner Hospitation 
         beim Landesligatrainer Holm Hebestreit  

Wie sieht die Arbeit eines 
Landesliga-Trainers aus? 
Welcher Arbeitsaufwand 

kommt auf einen Übungsleiter zu, des-
sen Mannschaft drei Ligen über meiner 
eigenen liegt? Welche Schwerpunkte 
werden im Training gesetzt? Und was 
ist bei der Spielvorbereitung anders?
Diese und viele weitere 
Fragen habe ich mir schon 
häufig gestellt, nicht zuletzt 
nach meiner bestande-
nen DFB-B-Lizenz im ver-
gangenen Jahr. Nachdem 
ich seitdem die ein oder 
andere Trainingseinheit 
unserer Seniorenmann-
schaft als Kranken- oder 
Urlaubsvertretung unseres 
Trainers Frank Stucken-
holz übernehmen durfte, 
und darüber hinaus auch 
während meiner B-Lizenz-
Ausbildung von ihm die 
Möglichkeit erhalten habe, 
Trainingsformen auszupro-
bieren, entstand in mir der 
Wunsch, meinen Horizont 
etwas zu erweitern. 

Da sich dieser bisher auf Kreisliga-
Niveau abbildet, habe ich die Chance 
genutzt und beim naheliegenden Lan-
desligisten TuS Tengern eine zweiwö-
chige Hospitation durchgeführt. 

Hier leitet seit nunmehr sechs Jahren 
Holm Holger Hebestreit die sportli-
chen Geschicke des Vereins, der selbst 
einst in Gohfeld seine Fußballschuhe 
geschnürt hat und nach seiner lang-
jährigen Tätigkeit beim FC Bad Oeyn-
hausen, bei den Kleeblättern aus Ten-
gern angeheuert hat. Hier gelang es 

ihm, den Verein zu einem dauerhaf-
ten Konkurrenten für die ersten drei 
bis fünf Plätze zu etablieren und sich 
dadurch einen hoch angesehenen Na-
men zu machen.

Da bereits aus früheren Tagen noch 

gute Kontakte untereinander bestan-
den, gestaltete sich die Kontaktauf-
nahme sehr einfach und ich konnte 
meine eher ungewöhnliche Anfrage 
nach einer Hospitation bei Holm Hol-
ger Hebestreit und Christian Meyer, 
Teammanager des TuS Tengern, plat-
zieren. 

Da ich sehr daran interessiert war, auch 
der ganz normalen Routine vor einem 
Spiel beizuwohnen – bestenfalls ohne 
einen eigenen Gohfelder Spieltag zu 
verpassen, konnten wir uns schnell auf 
einen Zeitraum Mitte März einigen, in 
dem glücklicherweise ein Nachhol-
spieltag einer zuvor ausgefallenen 
Partie angesetzt war.  

Am Dienstag, den 13.03.2018, ging es 
los mit der ersten Trainingseinheit 
auf dem Hüllhorster Kunstrasenplatz. 

Nach einer kurzen Vor-
stellung meiner Person im 
Kreise der Mannschaft, in 
der ich meine Motivation 
erläutern durfte warum ich 
in den kommenden Tagen 
stets mit dabei sein werde, 
lief der gewohnte Tengera-
ner Trainingsbetrieb.
Sehr zu meiner Freude 
nahm sich Holm Holger 
Hebestreit, gemeinsam 
mit seinen Co-Trainern Kai 
Sander und Bastian Bartel-
heimer, enorm viel Zeit um 
mir die Gedanken zu erläu-
tern, die hinter dem geplan-
ten Training steckten. Häu-
fig hatten wir vor und nach 
den Übungen einen hoch-

interessanten Austausch, in dem auch 
ich meine aufgefassten Anmerkungen 
einbringen durfte. 

Neben der hohen Intensität und Ge-
schwindigkeit der Spieler im Trai-
ningsbetrieb, fiel mir vor allem die 

  TUS TENGERN
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explizite Schwerpunktverteilung des 
Trainers auf, die genau auf die mögli-
chen Schwachpunkte des kommenden 
Gegners ausgelegt war.

Nach dem Training gab es die allwö-
chentliche Videoanalyse des vergan-
genen Spiels, sowie den Ausblick auf 
den kommenden Gegner – inklusive 
Rückblick auf das Hinspiel. Das Ten-
geraner Trainergespann nutzt hierfür 
hocheffektiv die in dieser Liga sehr 
verbreitete Möglichkeit der Fupa.tv 
Aufzeichnungen, um der Mannschaft 
positive und/oder verbesserungswür-
dige Spielsituationen darzulegen.

Das angesprochene Nachholspiel 
fand am Donnerstag, den 15.03.2018, 
auf dem Tengeraner Rasenplatz gegen 
den BV Bad Lippspringe statt, der mit 
dem ehemaligen Profi René Deffke 
als Trainer anreiste. 

Ich erhielt die Möglichkeit, auch hier 
während der gesamten Vorbereitung 
dabei zu sein: Treffpunkt der Spie-
ler, Taktikansprache, Trainergespräch, 
Warm-Up, Kabinenansprache und 
Halbzeitbesprechung. Der Einstand 
des Hospitanten verlief zudem sehr 
erfreulich, am Ende stand ein abso-
lut verdienter und nie gefährdeter 4:0 
Heimsieg.

Zwar kämpfte man auch hier vor der 
Partie mit dem Drucker für die Aus-
drucke der Spielberichte, der restliche 
Tag hatte aus Sicht des Trainers aber 
deutliche Abweichungen zu dem eines 
Kreisligatrainers. Besonders einprä-
gend waren die Einflüsse der Presse, 
die durch ein Interview mit dem Gäs-
tetrainer am Vortag noch für den einen 
oder anderen Gedankenanstoß für die 
Ausrichtung geführt haben. Auch die 
gern gesehene Möglichkeit, vor dem 
Spiel ein Gespräch unter Trainerkolle-
gen zu führen, während der Beginn des 

Warm-Ups von den Co-Trainern der 
Mannschaften übernommen wird, so-
wie eine Nachbesprechung des Spiels 
mit dem Schiedsrichtergespann, sind 
hier sicherlich zu erwähnen.

Während am darauffolgenden Freitag 
aufgrund der hohen Belastung des 
Spiels für die Spieler ein trainingsfreier 
Tag ausgerufen wurde, ging es in der 
Folgewoche im üblichen Rhythmus 
weiter: Dienstag und Donnerstag Trai-
ning, Freitag Abschlusstraining.

Während die Einheit am Dienstag vor 

allem darauf ausgelegt war, die Spieler 
an die obere Grenze der körperlichen 
Belastung zu bringen, gab es auch in 
dieser Woche am Donnerstag und 
Freitag ein Trainingsprogramm, wel-
ches speziell auf die Anforderungen 
des Spiels am Sonntag zugeschnitten 

war. Dies bestätigte meinen Eindruck 
der Vorwoche, in der sich bereits zeigte, 
wie weitreichend die Kenntnisse über 
den jeweiligen Gegner beim Trainer 
sind – natürlich bedingt durch seine 
sechsjährige Erfahrung in der Liga, aber 
nicht zuletzt eben auch aufgrund eines 
sehr akribischen Arbeitseinsatzes.

Nachdem auch die zweite Trainingswo-
che vorüberging und ich viele weitere 
für mich sehr interessante Eindrücke 
mitnehmen und verschriftlichen konn-
te, lud mich Holm Holger Hebestreit 
noch zu einem sehr offenen und ehr-
lichen Feedback-Gespräch ein, in dem 
wir die beiden vergangenen Wochen 
aufarbeiten konnten.

Letztlich denke ich, dass dies für beide 
Seiten ein absolut gewinnbringender 
Austausch war. Eine ganz neue Erfah-
rung auf bisher ungewohntem Niveau 
für mich, bei der ich für meine kom-
menden Trainertätigkeiten eine Menge 
mitnehmen konnte und mir zusätzlich 
einen Eindruck von dem machen konn-
te, wie weit es einmal gehen kann. Auf 
der anderen Seite eine neue Erfahrung 
für einen gestandenen Landesliga-
Trainer, der sein Training einem Hos-
pitanten erläutert und dadurch ganz 
automatisch einen tieferen Gedanken 
für seine eigenen Pläne erlangt und 
darüber hinaus einen externen Blick 
von mir bekommen hat.

An dieser Stelle gilt dem Tus Tengern - 
und speziell Holm Holger Hebestreit - 
natürlich mein größter Dank für diese 
Möglichkeit und den außergewöhnlich 
offenen Umgang, welches ich in keiner 
Weise als selbstverständlich ansehen 
würde.Ich wünsche der Mannschaft, 
dem Trainergespann und dem Verein 
alles Gute für den weiteren Saisonver-
lauf und sende beste Grüße aus Goh-
feld.

TEXT/FOTO: Nino Flottmann
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Imageanzeige GP Neumann
Größe: 2sp x 55 mm
Farbigkeit: 4c

GP Neumann: Inhaber Michael Thöle
Mönichhusen 18 · 32549 Bad Oeynhausen · Fon (0 57 31) 5 12 94

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-18.30 Uhr, Sa 8.00-16.00 Uhr

Neumann

Ihr Lieferservice:

Uns ist kein Weg
zu weit.

Ihr Partyservice:

Lieber feste
feiern.

Eine anstrengende und kräfte-
zerende Saison liegt hinter der 
Mannschaft vom Mittelbach. 30 

Pflichtspiele haben sie absolviert - ob 
bei Regen, Wind, Schnee oder brüten-
der Hitze. Viele der Jungs freuen sich 
jetzt auf die verdiente Sommerpause. 
Das letzte Match der Saison 2017/18 
absolvierten die grün-weißen Kicker 

am 27. Mai 2018 im heimischen Mittel-
bachstadion. Gleichzeitig war es das 
letzte Spiel für Frank Stuckenholz auf 
der Trainerbank in Gohfeld. Nach drei 
Jahren will Stuckenholz sich eine Aus-
zeit vom Trainerjob gönnen und über-
gibt den Staffelstab an Rene Hahne, 
der die Mannschaft ab der kommenden 
Saison verantwortet. Der 3:0 Heimsieg 
gegen Hunnebrock am letzten Spiel-

tag war auch die vorerst letzte Partie 
für Tino Müller und Jannik Ackermann 
im Trikot des FC. Müller versucht sein 
Glück in der Landesliga verlässt den 
FC Richtung Vlotho und Ackermann 
zieht es zurück nach Kalldorf. Alle drei 
werden den FC Löhne-Gohfel hoffent-
lich in guter Erinnerung behalten und 
vielleicht gibt es irgendwann ein Wi-
dersehen am Mittelbach. 

TEXT/FOTO: Patrick Schirrmacher
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KÖNIG
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HOLZFUSSBÖDEN
Innenausbau-Montagen

Fa. B. RÜFFER
Handwerkliche Dienstleistungen

In den Tannen 13 a
32584 Löhne
Tel/Fax : 05731 - 4976002
b.rueffer@yahoo.de
Mobil : 0177 - 7972218

Unbenannt-1   1 16.04.2014   19:40:54

 Handschlag 
 mit Keeper Müller 

 verdienter Sieg
 im letzten Heimspiel

 Ackermann
freut sich

 Kapitän Tino Müller 
 war sichtlich gerührt 

 Auf Wiedersehen Jungs!

 gefightet
bis zum Schluss
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Dichtheitsprüfung . Kanalinspektion 
Kanalreinigung . Rohrreinigung

Paul Schulten + Sohn GmbH & Co. KG, Entsorgungsfachbetrieb nach §56 KrWG 
Brückenstraße 99, 32584 Löhne-Gohfeld, Tel. +49 (0) 5731 - 74 78-0, info@schulten-sohn.de 

Entsorgung  |  Kanalservice

Entsorgung  |  Kanalservice

Entsorgung  |  Kanalservice

Annahme von Abfällen
werktäglich von 7.00 bis 18.00 Uhr
Samstags
März - November von 8.00 bis 16.00 Uhr
Dezember - Februar von 8.00 bis 12.00 Uhr
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Frank, du warst nun insgesamt 3 
Jahre am Mittelbach tätig, wie 
würdest du diese Zeit emotional 

beschreiben? Was unterscheidet den 
FCLG von anderen Vereinen die du 
bisher erleben durftest? Diese 3 Jah-
ren waren etwas besonderes in meiner 
18jährigen Trainerlaufzeit. Schon von 
den ersten Gesprächen an (mit Dirk 
und Uwe Müller sowie Klaus Poppen-
sieker) hatte ich das Gefühl, dass ich 
herzlich Willkommen bin und man mit 
mir etwas aufbauen will. Ich hatte zu 
jeder Zeit Unterstützung von diesen 
Gohfelder Urgesteinen. 

Die Mannschaft hat mir in den vergan-
genen 3 Jahren auch immer signali-
siert, ehrlich, offen und leistungsori-
entiert zu arbeiten. Es gab kein „hinten 
herum“, sondern man hat dann und 
wann auch das private Gespräch mit 
mir (auch außerhalb von Fußball!!) ge-
sucht. Die Mannschaft ist mir mit je-
der Minute näher gekommen und der 
Abschied tut schon weh, da sehr vie-

le gute Typen dabei sind! Typen , die 
wollen und Bock haben. Typen, auf die 
mich verlassen konnte. Typen, die mich 
mit all meinen Fehlern und Ecken res-
pektiert haben.

Wenn du dich zurückerinnerst, wie hast 
du deinen Start in Gohfeld empfunden 
und was hat sich seit den Anfängen in 
2015 bis heute verändert? Ich hatte nie 
Probleme in das Gohfelder Fußball-
leben einzusteigen. Die Mannschaft 
und das Umfeld waren offen und auch 
schon gut aufgestellt. Wir haben das 
Training ein wenig anders gestaltet 
(mehr Ball als Wald) und ich bin der 
Meinung auch verbessert. Auch ein 
Systemwechsel war nie ein Problem 
und wurde mit dem Team besprochen 
und umgesetzt

Welche Ereignisse, Erlebnisse, Skurri-
lität und Persönlichkeiten werden dir 
besonders in Erinnerung bleiben und 
warum? Da gibt es sicher einige Din-
ge, die man aufzählen kann: Pünktlich-

Frank Stuckenholz räumt nach drei Jahren die Gohfelder
Trainerbank und stellt sich ein letztes Mal den Fragen 
der Redaktion der FC News.

STUCKENHOLZ MACHT

AM MITTELBACH
FEIERABEND
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keit von Spielern und deren Ausreden; 
Training Outfits; 4:2 Aufwärmspielchen 
(manche Spieler waren mehr in der 
Mitte als Außen); so allgemein Ritu-
ale der Jungs beim Training oder im 
Spiel oder in der Kabine; Langzeitdu-
scher und anschlßd. Körperpflege; Eis 
und Müsliriegel statt Bier. Aber das 
bleibt alles ohne Namen und nähere 
Hinweise. Das Team hatte immer mal 
wieder neue positive Dinge. JEDER der 
Gohfelder Jungs war eine Persönlich-
keit (mit allen Ecken und Kanten); jeder 
hatte etwas besonderes und anderes; 
aber immer ehrlich! 

Wie zufrieden bist du mit deiner sport-
lichen Arbeit, der Entwicklung der 
Mannschaft und den erreichten Erfol-
gen? Was würdest du wieder so ma-
chen, was würdest du vielleicht anders 
machen? 3 Spielzeiten in Gohfeld und 
nahezu indentische Ergebnisse Aber 
die Spielzeit 2016/2017 hatte schon 
was. Ich denke da hat die Mannschaft 
am besten funktioniert und schon vie-
les abgerufen! 

In Summe bin ich schon zufrieden mit 
dem Erreichten, weil in Gohfeld mit 
geringem Budget viel erreicht wurde. 
Die Entwicklung der Mannschaft ist 

und war gut, aber im letzten Teil der 
Saison 17/18 hatten wir mit Ausfäl-
len zu kämpfen, so dass wir nicht das 
Optimum herausholen konnten.  Im 
Vordergrund stand für mich immer der 
Ball und die Bewegung im Spiel, dass 
haben wir; denke ich; verbessert und 
ausgebaut. Da wird mein Nachfolger 
Rene Hahne; dem ich auf diesem Wege 
alles Gute, wünsche mit dem Team, vlt. 
das ein oder andere Rädchen noch 
verbessern können. Potential ist da!

Was wirst du jetzt mit deiner ganzen 
Freizeit anfangen, wirst du dich weiter-
hin im Fußball engagieren und werden 
dich die Gohfelder wiedersehen? Da 
meine beiden Jungs (20 & 15 Jahre) 
auch sehr aktiv und erfolgreich Fuß-
ball spielen; spielt der Fußball natür-
lich auch weiterhin eine große Rolle 
und ich werde sicher dort einige Spiele 
schauen. Aber und das ist auch ganz 
sicher ist nun mehr Zeit für meine Frau 
und die Familie. Sie hatte doch in den 
vergangenen Jahren immer hinten an-
stehen müssen. 

Der Trainerjob braucht halt viel Zeit 
für Planung, Training und Spiele. Da 
bin ich meiner Frau auch sehr dankbar 
gewesen, dass ich so lange als Trainer 

arbeiten konnte, aber nun ist die Wo-
chenendplanung natürlich anders und 
flexibler. Wie und in welcher Form ich 
dem Fußball erhalten bleiben ist noch 
unklar und momentan noch nicht final 
beschlossen. Gohfeld werde ich natür-
lich weiter verfolgen und sicher mal 
das ein oder andere Spiel anschauen. 
Hier an dieser Stelle noch einmal Dan-
ke an alle Gohfelder (alle die im Vor-
der- oder Hintergrund tätig sind oder 
waren) Danke an die Mannschaft und 
Ciao !

Was möchtest du unseren Lesern, den 
Mitgliedern des FC und deinen Spie-
lern noch sagen und mit auf den Weg 
geben? Unterstützt die Mannschaft 
weiterhin so, wie ich es in den vergan-
genen Jahren erleben konnte! Jungs 
macht weiter so und schaut nach vorn; 
wieder Gas geben; Spielfreude haben 
und Siege einfahren! Nicht mit dem Er-
reichten zufrieden sein, mehr rausho-
len! Das geht bei Euch.

Vielen Dank für dieses letzte Interview, 
wir wünschen dir alles Gute und lass 
dich mal wieder blicken am Mittelbach.

INTERVIEW/FOTO: Patrick Schirrmacher
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Mit fünf Tonnen feinstem Sand, 
Palmen und Liegenstühlen 
hatten sich die  Gohfelder 

Fußballer mit viel Herzblut ihr WM-
Studio am Mittelbach errichtet. Sogar 
das gastronomische Angebot hatten 
die Gohfelder überarbeitet um für 
beste Bedingungen zum Rudelgucken 
zu sorgen - und dann das. 

Die deutsche Nationalmannschaft 
startet mit einer enttäuschenden Nie-
derlage gegen Mexiko ins Turnier. Über 
60 Gäste waren sprachlos als sich die 
Jogi-Elf nach 90 Minuten mit 1:0 ge-
schlagen geben musste. Entsprechend 
getrübt war die Stimmung am Mittel-
bachstrand an diesem so sonnigen 
Sonntag.

Gegen Schweden sollte alles besser 
werden, dachten nicht nur die Spieler 
und der Trainerstab, sondern auch das 
Gohfelder Publikum und so fanden 
sich auch zum zweiten Spiel der Grup-
penphase wieder unzählige Fußball-

Fans am Mittelbachstrand ein um ihre 
Elf anzufeuern. In der 32. Spielminute 
dann der Schock, Schweden geht mit 
1:0 in Führung - doch nach der Pause 
macht dann Marco Reus den 1:1 Aus-
gleichstreffer - die Erde im Stadion 
Am Mittelbach bebt. Die Zuversicht 
und die Hoffnung auf einen Sieg stieg 
in ganz Fußballdeutschland - jedoch 
machten es die Schweden unserer Elf 
nicht leicht. Erst in der Nachspielzeit 
trifft Toni Kross per Freistoß zum 2:1 
Siegtreffer. Lauter Jubel erfüllt den 
Mittelbachstrand, alle reißen die Fäus-
te nach oben, liegen sich in den Armen 
und freuen sich über einen Lastminute 
Sieg gegen die Nordeuropäer. 

Der Einzug ins Achtelfinale war wieder 
aus eigener Kraft möglich und sollte 
am Mittwoch Nachmittag gegen Süd-
korea in trockene Tüchter gewickelt 
werden. Das dachten sich nicht nur die 
Gohfeder, sonder Millionen deutsche 
Fans, die dafür eigens früh Feierabend 
machten. 

Auch das WM-Studio am Mittelbach 
war, trotz der frühen Uhrzeit, bestens 
belegt. Alle waren voller Euphorie, 
doch im Lauf der Partie verflog diese 
zunehmend. Der Tiefpunkt der Stim-
mung war spätestens in der Nach-
spielzeit erreicht, als Südkorea die Par-
tie mit zwei Toren für sich entscheiden 
konnte. 

Das bis dahin Undenkbare und bis-
her nie dagewesene ist eingetreten 
- Deutschland ist ausgeschieden und 
das bereits in der Vorrunde. Gegen 
zwei sonst eher mittelklassige Teams 
musste sich die deutsche Auswahl ge-
schlagen geben. Es sollte ein weiteres 
Sommermärchen werden, doch die 
Mission Titelverteidigung endet viel 
früher als wir, die daheimgebliebenen, 
dachten. Deutschland muss als Grup-
penletzter frühzeitg nach Hause - ganz 
anders als geplant. 

TEXT:/FOTO: Patrick Schirrmacher
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MITTELBACHSTRAND
Die Mission Titelverteidigung der deutschen National-
mannschaft ist gescheitert und damit auch die 
Stimmung im WM-Studio am Mittelbach 
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 AUF DEN SPUREN VON   
 MAIER, SCHUMACHER 

 KAHN UND NEUER   
 GOHFELDER TORWARTTRAINING 

Er ist die Nummer 1 auf dem Platz 
und der wichtigeste Defensiv-
spieler einer jeden Mannschaft 

- der Torwart. Die Position zwischen 
den Pfosten ist dabei oftmals Fluch 
und Segen zu gleich: hält er den ent-
scheidenen Ball, so jubeln ihm alle 
zu, greift er daneben ist er der größte 
Verlierer der Partie. Torhüter brauchen 
Mut und Talent, aber auch schnelle Re-
flexe, Sprungkraft und eine besondere 
Technik. 

In seiner Mannschaft ist er oft ein Uni-
kat, anders als seine Mitspieler und das 
nicht nur weil er der Einzige ist, der den 
Ball in die Hand nehmen darf. Ein guter 
Torwart braucht auch ein gutes Trai-
ning, das speziell auf die Bedürfnisse 
seiner Position zugeschnitten ist. Es ist 

für den Trainer einer Mannschaft oft 
sehr schwer, neben dem Training der 
Feldspieler auch dem Torhüter spezi-
elle Aufmerksamkeit zu widmen, die er 
für seine Weiterentwickelung braucht. 

Um diesen Bedarf zu decken und die 
Gohfelder Jugendtorhüter bestmög-
lich auszubilden, bietet der FC für die 
Herbergers, Kahns und Neuers von 
morgen ein spezielles Torwarttraining 
um Technik, Schnelligkeit und Kraft 
zu schulen. Das Training übernehmen 

dabei die beiden Torhüter der Senio-
renabteilung Lukas König und Jannik 
Müller. Beide stehen schon seit vielen 
Jahren erfolgreich zwsichen den Pfos-
ten und das mit viel Leidenschaft. Zu-
künftig übernehmen die zwei das Spe-
zialtraining für die Nachwuchstorhüter 
vom Mittelbach. Der Vorteil liegt auf 
der Hand, nicht nur die jungen Keeper 
selsbt sondern auch die Jugendteams 
provitieren davon
.

TEXT/FOTO: Patrick Schirrmacher
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 FUSSBALL FÜR     
 DIE JÜNGSTEN

 DRITTE ERFOLGREICHE AUFLAGE   .
 DER GOHFELDER FUSSBALLSAFARI   . 

Bereits zum dritten Mal veran-
staltet der FC Löhne-Gohfeld 
die Gohfelder Fußball-Safari 

in Zusammenarbeit mit den ortsan-
sässigen Kindergärtner. Auch dieses 
Mal haben wieder unzählige Kinder 
zusammen mit Ihren Eltern den Weg 
in die Sporthalle Melbergen gefun-
den. Anfänglich waren es nur zwei der 
sechs Kindergärtner des Ortsteils, die 
an dem Event teilnahmen. Doch es hat 
sich rumgesprochen und werden es 
von Mal zu Mal mehr. Mit dabei waren 
der Kindergarten Plumpaquatsch, der 
Johannes- und Simeon-Kindergart-
ner, der AWO Kindergarten sowie die 
Waldwichtel. Auf die Kinder wartete 
ein abwechslungsreicher Parcour mit 
vielen Stationen – parallel gab es ein 
kleines Turnier für die älteren Kinder-
gartenkinder - der Spaß an der Bewe-
gung stand dabei im Vordergrund. Das 
Ziel der Fußball-Safari besteht zum 

einen darin, den Kindern die Freunde 
am Sport sowie dem fairen sportli-
chen Wettkampf zu vermitteln, aber 
auch den Lust am Fußballspielen zu 
wecken. Wer von den kleinen Nach-
wuchssportlern den Spaß am Fußball 
entdeckt hat, ist beim Training unserer 
Minikicker herzlich willkommen, denn 
die Fußball-Safari ist nur ein kleiner 
Vorgeschmack auf das Sportangebot 
es Vereins. Das Training beim FCLG ist 
stets altersgerecht angelegt soll das 
Talent der kleinen Nachwuchssport-
ler fördern und weiterentwickeln. Die 
Kleinsten nehmen zwar noch nicht am 
offiziellen Ligaspielen teil, bestreiten 
aber durch aus das ein oder andere 
Turnier. Trainiert wird immer Freitags 
ab 15:30 Uhr in der Sporthalle Melber-
gen oder im Stadion Am Mittelbach, je 
nach Wetterlage. 

TEXT: Patrick Schirrmacher

FOTO: Egon Bieber / NW

#MINIKICKER
Du bist 5 Jahre alt?

Du möchtest Fußball spielen?

Das Minikicker Training des FC Löhne-
Gohfeld findet immer Freitags ab 

15:30 Uhr statt. Wir freuen uns stets 
neue Kinder die Spaß am Fußball 

haben. 

Komm vorbei zum Probetraining!

Freitags, ab 15:30 Uhr*
Sporthalle Melbergen

Weitere Informationen findest du 
unter www.fclg.de/junioren

oder telefonisch unter 0176 62692572

*) die Sommerpause endet am 25.8.18



 DRITTE ERFOLGREICHE AUFLAGE   .
 DER GOHFELDER FUSSBALLSAFARI   . GOHFELD ON TOUR 

ZU GAST IN 
GLADBACH  
Spieler der ersten Mannschaft 
besuchen die Profis 

Schnee, Eis  & Kälte – Allesamt 
keine Attribute die für den Früh-
lingsanfang stehen. 

Entgegen dem Plan, sich ein Bundesli-
gaspiel im März bei milden Temperatu-
ren anzuschauen, gab Petrus alles was 
er hatte um es so richtig schön unge-
mütlich zu machen. 

,,Was solls?!’’ dachten sich die 10 Goh-
felder und traten ihre Reise zum Bo-
russia-Park nach Mönchengladbach 
an. Hintergrund dieser Tour war ein 

Geschenk der Mannschaft an 
Coach Stuckenholz (glühen-
der Borussia-Anhänger) zum Ender der 
letzten Saison.

Dick eingepackt, konnte neben je zwei 
Toren für beide Mannschaften, einem 
Einsatz des umstrittenen Video-Assis-
tenten, einigen Stadionwürstchen und 
Bieren ein toller Bundesligaabend ver-
lebt werden. 

Alles in allem war ein schöner und vor 
allem lustiger Ausflug der nach baldi-

ger Wiederholung schreit.  

Mit dabei waren: Oben v.l.: Nino Flott-
mann, Daniel Rasche, Tino Müller, 
Jannik Ackermann, Frank Stuckenholz, 
Lukas König. Unten v.l.: Fynn Stucken-
holz, Jannik Müller, Lutz Eilbracht, Jan 
Oestreich 

TEXT/FOTO: Jannik Müller



Eine neue Organisationsstruktur, 
die Fortführung des Generatio-
nenwechsels im Vorstand und 

eine herausfordernde Strategie für die 
nächsten Jahre. 

Der wohl wichtigeste Agendapunkt der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung 
war die Neuwahl des Vorstandes. Dazu 
erörterte Nino Flottmann an diesem 
Abend die anstehende Satzungsän-
derung im Rahmen einer geplanten 
Restrukturierung der Vorstandsposten: 
Mit der Erfahrungen der letzten Jahre 
und den sich neu ergebenen Anforde-
rungen eines Sportvereins sollen die 
alten Strukturen aufgebrochen wer-
den und neue Vorstandsposten ent-
stehen. Die hierarchische Struktur mit 
1. und 2. Vorsitzenden wird durch eine 
Doppelspitze aus Vorstand Sport und 
Vorstand Wirtschaft abgelöst und spe-
zialisiert. Beiden Spitzen werden je-
weils drei leitende Posten unterstellt. 
Die sportlichen Aufgaben teilen sich 
Leitung Spielbetrieb (ehemals Ge-
schäftsführer), Leitung Senioren (ehe-
mals Sportlicher Leiter) und Leitung 
Junioren (ehemals Jugend leiter). Die 
wirtschaftlichen Aufgaben werden von 
Leitung Finanzen (ehemals Kassierer), 
Leitung Marketing (ehemals Presse-
sprecher) und Leitung Vertrieb verant-
wortet (vgl. Abbildung).

Dirk Müller übernahm am Abend als 
Versammlungsleiter kommissarisch 
den Vorsitz zwecks Entlastung und 
Neuwahl des Vorstandes. Müller nutz-
te die Gelegenheit und richtete sich an 
die scheidenden Vorstandsmitglieder 

Rüdiger Ramöller, Waldfried Weier 
und Uwe Müller: „Im Namen des Ver-
eins danke ich den scheidenden Vor-
standsmitgliedern für ihre langjährige, 
tatkräftige und erfolgreiche Arbeit.“. 
Dann führte Müller durch die Entlas-
tung des Vorstands, die Satzungsände-
rung und zuletzt die Wahl der beiden 
neuen Vorsitzenden. Nino Flottmann 
als Vorstand Sport und Patrick Schirr-
macher als Vorstand Wirtschaft wur-
den einstimmig ins Amt gewählt und 
übernahmen den Vorsitz.

Es folgte die Benennung und Wahl der 
noch zu besetzenden Posten: Alex-
ander Schwarze als Leitung Finanzen, 
Jannik Müller als Leitung Spielbetrieb, 
Tim Göbel als Leitung Vertrieb,     Klaus 
Poppensieker als Leitung Senioren und 
Marvin Schirrmacher als Leitung Mar-
keting. Für die Leitung Junioren konnte 
an diesem Abend wie auch nach vie-
len Gesprächen im Voraus niemand 
gefunden werden, weshalb diese Po-
sition bis auf Weiteres vakant bleibt. 
Das Team Sport wird diese Position 
solange kommissarisch führen. Die 
Gohfelder zeigten sich zuversichtlich, 
die Jugendabteilung gemeinschaftlich 
weiterzuentwickeln. Die weiteren Pos-
ten konnten wie folgt besetzt werden:

Daniel Rasche und Ralf Wieghardt als 
Kassenprüfer, Rüdiger Ramöller, Wald-
fried Weier und Uwe Müller als Beirat 
und Jürgen Schlomann, Tim Burrows, 
Arne Heinrich und Oliver Krutemeier 
als Veranstaltungskomitee.

Das Gohfelder Modell: Danach ver-
blieb nur noch der Punkt Sonstiges 
auf der Tagesordnung, den die neue 
Doppelspitze zur Information der Mit-
glieder nutzte. Unter dem Motto “Goh-
felder Modell” erfolgte eine Analyse 
der aktuellen Lage und die Vorstellung 
der strategischen Ausrichtung für die 
nächsten Jahre.

Zum Abschluss bedankten sich Flott-
mann und Schirrmacher nochmals 
beim alten Vorstand und hoffen nun 
auf deren Unterstützung bei zukünf-
tigen Entscheidungen. Man wolle auf 
dem aufbauen, was man in den letz-
ten 25 Jahren in Gohfeld geschaffen 
habe und den Verein als gesellschaft-
lichen Mittelpunkt im Ortsteil Gohfeld 
etablieren. Der Generationenwechsel 
am Mittelbach ist nun vollzogen. Und 
während die alte Garde in den wohl-
verdienten Ruhestand geht, nimmt die 
neue junge Truppe ihre Arbeit auf.

TEXT: Marvin Schirrmacher

GENERATIONSWECHSEL:  “Nichts ist beständiger als der Wandel” – dass diese Erkenntnis, de-
ren Herkunft bis heute nicht eindeutig geklärt ist, die Geschicke des FC Löhne-Gohfeld prägt, 
bewies die diesjährige Jahreshauptversammlung am Freitagabend, den 23.02.2018  abermals.

 GOHFELD HAT GEWÄHLT
WER IST EIGENTLICH

DER NEUE
VORSTAND? 
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Die Jugendabteilung bleibt auch 
unter dem neuen Vorstand-
steam ein wichtiger Bestand-

teil des FC Löhne-Gohfeld. Sie bildet 
das Fundament des Gohfelder Fuß-
ball und damit das auch in Zukunft 
so bleibt, arbeitet der neue Vorstand 
unermüdlich daran, den Nachwuchski-
ckern von klein bis groß bestmögliche 
Bedingungen zu schaffen. 

Am  Sonntag, den 17. Juni trafen sich 
Spieler und Eltern zum gemeinsamen 
Saisonabschluss. Nino Flottmann, der 
fortan den Sport am Mittelbach ver-
antwortet, war an diesem Tag sichtlich 
erfreut, dass die Gohfelder Junioren 
weiterhin einen sehr erfreulichen Zu-
lauf erfahren. Besonders freut es die 
Verantwortlichen am Mittelbach, ab 
der kommenden Spielzeit mehr Mann-
schaften, als im Vorjahr zu melden. 

Von der A- bis zur F-Jugend, nehmen 
nach der Sommerpause sieben Teams 
am regulären Spielbetrieb teil. Ledig-
lich bei den C-Junioren gibt es eine 
kleine Lücke. Hinzu kommen die Mini-
kicker und Bambinis für die kleinsten 
ab 2 Jahre. Die große Herausforderung 

besteht auch in diesem Sommer da-
rin, den Trainerstab zu erweitern, um 
die fußballbegeißterten Jungs und 
Mädchen in der kommenden Saison 
zu betreuen und auszubilden. Ab der 
Saison 2018/19 stoßen Chris Lange  
und Marcel Pavel als Verstärkung 
zum Trainerstab dazu.

Besonders hervorzuheben ist das 
Engagement von Tino Müller, der 
als rechte Hand von Flottmann, aber 
auch als E-Jugendtrainer maßgeb-
lich am starken Zulauf in der unteren 
Jugend beteiligt war. Ab der kom-
menden Saison schnürrt Müller die 
Schuhe als Spieler in der Landesliga 
und hinterlässt eine große Lücke im 
Gohfelder Trainerstab.

Alle Teams aller Alterklassen verab-
schiedeten sich an diesem Sonntag 
in die wohlverdiente Sommerpause 
- ehe es am 25. August wieder los 
geht. Der FC läd alle Spieler und In-
teressierten zum großen kollektiven 
Auftakttraining im Stadion Am Mit-
telbach ein. Los geht‘s um 15:00 Uhr. 
Rückfragen beantwortet Nino Flott-
mann gern per Mail oder telefonisch.

TEXT/FOTO: Patrick Schirrmacher
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ABSCHLUSS DER JUNIOREN

NACH KURZER
SOMMERPAUSE 
GEHT ES WEITER...



Im Januar lud CDU-Kreisvorsitzende 
Tim Ostermann zum traditionellen 
Neujahrsempfang nach Herford – mit 

dabei war auch DFB-Präsident Rein-
hard Grindel. RW Kirchlengern, Stift. 
Quernheim, TuS Bonneberg sowie der 
FC Löhne-Gohfeld waren der Einla-
dung gefolgt.

Nach einer interessanten sowie kurz-
weiligen Rede von Tim Ostermeier zur 
politischen Situation und Entwicklung 
in Deutschland war die Bühne frei für 
den amtierenden DFB-Präsidenten. 

Grindel stellte vor allem das Ehrenamt  
und das Engagement der vielen Verei-
ne in Deutschland in den Mittelpunkt 
seiner Rede. Er erläutertete den rund 
1000 Gästen eindrücklich die Bedeu-
tung des Amateursportes für die hie-
sige Gesellschaft. Gleichzeitig warb er 
für die Investition in moderne Sport-
anlagen für den Amateurfussball aber 
auch für die Euro2024.

Im Anschluss nahmen sich Grindel 
und Ostermann die Zeit für Gespräche 
mit den anwesenden Sportvereinen. 

Es wurde über Kunstrasenplätze, Ju-
gendmannschaften, Mitgliederzahlen 
und die Bedeutung von Sozialen Me-
dien diskutiert. Bereits in seiner Rede 
machte Grindel deutlich, dass seiner 
Meinung nach die Verein die wahren 
und echten sozialen Netzwerke sind, 
die auch bei Stromausfall und Daten-
verlust funktionieren.

Die Gohfelder Tino Müller und Patrick 
Schirrmacher ließen sich natürlich das 
obligatorischen Gruppenbild nicht 
entgehen.

TEXT/FOTO: Patrick Schirrmacher

GOHFELD
TRIFFT
GRINDEL
DFB-PRÄSIDENT
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Die DSGVO – mittlerweile hat ver-
mutlich jeder davon gehört. Sie 
zwang soziale Netzwerke, On-

line-Shops, Nachrichtenseiten und alle 
anderen Onlinedienste zum Ändern ih-
rer AGB und zum Einführen neuer Me-
chanismen, über die ihre Nutzer mehr 
Handhabe über ihre persönlichen Da-
ten bekamen. Doch warum plötzlich 
das Ganze? Was hat sich rechtlich im 
Vergleich zu vorher geändert? Und 
betrifft das nur Onlinedienste? Viele 
Fragen, die sich viele stellen mussten 
- auch wir als Verein. Schauen wir uns 
das Thema deshalb einmal genauer 
an.

Seit dem 25. Mai 2018 regelt die so-
genannte Datenschutzgrundverord-
nung (kurz DSGVO) die Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten inner-
halb der Europäischen Union. Anders 
als eine Richtlinie, ist eine Verordnung 
mit Inkrafttreten verbindlich für alle 
Mitgliedsstaaten und stellt geltendes 
Recht dar. Die DSGVO löst deshalb 
bisherige nationale Datenschutzge-
setze ab und vereinheitlicht eben sol-
che innerhalb der EU. Ziel der 99 Ar-
tikel umfassenden Verordnung ist der 
„Schutz natürlicher Personen bei der 
Verarbeitung personenbezogener Da-
ten“, ohne dabei den „freien Verkehr 
solcher Daten“ zu behindern.

Was erst einmal ziemlich abstrakt 
klingt, hat ganz konkrete Änderungen 
mit sich gebracht: Ich als Nutzer eines 
Onlinedienstes habe die Kontrolle 
über meine Daten. Ich alleinig habe das 
Recht über jegliche Verarbeitung mei-
ner Daten zu bestimmen. Ohne meine 
aktive Zustimmung dürfen meine Da-
ten weder gespeichert noch weiterge-
geben werden. Auch kann ich jederzeit 
die Löschung aller meiner personen-
bezogenen Daten verlangen. Und stim-
me ich etwaigen Verarbeitungen nicht 
zu, darf mich der Betreiber auch nicht 
einfach von der Nutzung seines Diens-
tes ausschließen. Des Weiteren kann 
ich davon ausgehen, dass der Betrei-
ber für eine sichere - respektive eine 
verschlüsselte - Übertragung meiner 
Daten sorgt. Kommt der Betreiber 
diesen Pflichten nicht nach, kann ich 

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG

DIE NEUE DSGVO 
UND WAS SIE BEDEUTET
Im Mai ist eine neue Datenschutzverordnung (kurz: DSGVO) in Deutschland in Kraft ge-
treten. Diese bringt nicht nur Verpflichtungen für Unternehmen der Privatwirtschaft mit 
sich, sondern auch für gemeinnützige Sportvereine. Marvin Schirrmacher fasst das Wich-
tigste zusammen und berichtet von den ersten Maßnahmen des FCLG.   

rechtliche Schritte einleiten. Die DS-
GVO stärkt also die Rechte des Einzel-
nen; insbesondere gegenüber den gro-
ßen Onlinediensten.Für uns Nutzer ist 
das natürlich eine klare Verbesserung 
gegenüber den alten Regelungen, bei 
denen gerade Google, Facebook, App-
le und Co. unsere Daten wider unseren 
Willen für ihre gewerblichen Zwecke 
nutzen und sich hinter den laschen Da-
tenschutzgesetzen anderer EU-Staa-
ten verstecken konnten. Aber nicht nur 
die Großen, sondern ausnahmslos alle 
Betreiber von Onlinediensten müssen 
der neuen Verordnung nachkommen, 
egal ob gewerblich oder gemein nützig. 
So sind auch wir als lokaler Sportver-
ein, der Mitgliederdaten verwaltet und 
einen Internet auftritt betreibt, in der 
Pflicht.

Nun, was haben wir gemacht? Online 
ist euch sicherlich schon der Cookie-
Hinweis aufgefallen. Auch wir nutzen 
solche kleinen Datenspeicher, um an-
onymisiert das Nutzungsverhalten un-
serer Besucher analysieren und Diens-
te wie Google Maps nutzen zu können. 
Die Verwendung von Cookies könnt ihr 
jederzeit über die Einstellungen eu-
res Webbrowsers reglementieren; die 

Ansicht unserer Internetseite wird da-
durch kaum eingeschränkt.

Neben dem obligatorischen Kontakt-
formular habt ihr seit längerem auch 
die Möglichkeit die Mitgliedschaft di-
rekt online unter www.fclg.de/verein/
mitglied-werden/ zu beantragen. Über 
die sichere Übertragung eurer persön-
lichen Daten müsst ihr euch dabei kei-
ne Gedanken machen, da wir bereits 
die bewährte SSL-Verschlüsselung 
eingerichtet haben. Das seht ihr an 
dem Schloss-Symbol eures Browsers 
bzw. an dem „https“-Präfix vor unse-
rer Internetadresse. Alle Daten zwi-
schen eurem Computer und den Ser-
vern unseres Providers Strato werden 
verschlüsselt und können von Dritten 
nicht abgegriffen werden.

Alles das könnt ihr in unserer Daten-
schutzerklärung unter www.fclg.de/
impressum/#datenschutz nachlesen, 
die mit einem kompakten Überblick 
beginnt. Solltet ihr noch weitere Fra-
gen haben, könnt ihr euch jederzeit an 
info@fclg.de oder direkt an mich via 
marvin.schirrmacher@fclg.de wenden.

TEXT: Marvin Schirrmacher
FOTO: pixabay
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      WICHTIGE
       TERMINE       

///////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

///////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

29.
JULI

KREISPOKAL
1. RUNDE

Gohfeld vs.
TuS RW Dreyen

Sonntag, 29.07., 15:00 Uhr
Stadion Am Mittelbach

7.
DEZEMBER

WEIHNACHTSFEIER

Gohfeld feiert Weihnachten

Freitag, 07.12., ab 18:00 Uhr
Gemeindesaal Gohfeld

 

25.8. SAMSTAG 
GOHFELD STADION AM MITTELBACH 

SAISON 

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

25.
AUGUST

SAISONERÖFFNUNG 
DER JUNIOREN

Großes Auftakttraining

Samstag, 25.08., 15:00 Uhr
Stadion Am Mittelbach

 NICHT VERGESSEN :)www.wir-sind-gohfeld.de

Am 10. Juli 2018 um 17:00 Uhr beginnt die Seniorenteams in Goh-
feld die neue Saison. Der neue Trainer Rene Hahne läd zur Vorbe-
reitung, das erste Pflichtspiel ist am 29 Juli. Die Junioren begin-
nen am 25. August 2018 um 15:00 Uhr mit einem gemeinsamen 
Auftakttraining im Stadion Am Mittelbach. Der Termin für die Goh-
felder Weihnachtsfeier ist auch schon fix.






